
Großer	Gott,	wir	loben	Dich	

1. Großer Gott, wir loben dich, Herr, wir preisen deine Stärke. Vor dir neigt die 

Erde sich und bewundert deine Werke. Wie du warst vor aller Zeit, so 

bleibst du in Ewigkeit. 

2. Unser Land mit seiner Pracht, seine Berge, seine Fluren sind die Zeugen 

deiner Macht, deiner Vätergüte Spuren. Alles in uns betet an; Großes hast 

du uns getan. 

3. Herr, erbarm, erbarme dich, denn der Mensch bedroht die Erde. Unsre 

Seele sehnet sich, dass du sprichst ein neues „Werde“! Gib uns Kraft, 

Verstand und Mut, hilf bewahren der Schöpfung Gut. 

4. Hilf zu schützen deine Welt mit den Wassern und den Wäldern, mit den 

Tieren ungezählt in der Luft, im Meer, Wald und Feldern. Lass uns folgen 

deiner Spur für den Schutz der Kreatur. 

5. Alle Tage wollen wir dich und deinen Namen preisen und zu allen Zeiten die 

Ehre, Lob und Dank erweisen. Rett aus Sünden, rett aus Tod, sei uns gnädig, 

Herre Gott! 

6. Herr, erbarm, erbarme dich. Lass uns deine Güte schauen; deine Treue zeige 

sich, wie wir fest auf dich vertrauen. Auf dich hoffen wir allein: lass uns nicht 

verloren sein. 

7. Sieh dein Volk in Gnaden an. Hilf uns, segne, Herr, dein Erbe; leit es auf der 

rechten Bahn, dass der Feind es nicht verderbe. Führe es durch diese Zeit, 

nimm es auf in Ewigkeit.  

8. Alles, was dich preisen kann, Cherubim und Seraphinen, stimmen dir ein 

Loblied an, alle Engel, die dir dienen, rufen dir stets ohne Ruh: "Heilig, heilig, 

heilig!" zu. 

9. Heilig, Herr Gott Zebaoth! Heilig, Herr der Himmelsheere! Starker Helfer in 

der Not! Himmel, Erde, Luft und Meere sind erfüllt von deinem Ruhm; alles 

ist dein Eigentum. 

10. Dich, Gott Vater auf dem Thron, loben Große, loben Kleine. Deinem 

eingebornen Sohn singt die heilige Gemeinde, und sie ehrt den Heilgen 

Geist, der uns seinen Trost erweist. 

11. Herr, steh deinen Dienern bei, welche dich in Demut bitten. Kauftest durch 

dein Blut uns frei, hast den Tod für uns gelitten; nimm uns nach 

vollbrachtem Lauf zu dir in den Himmel auf. 



 

Erfreue	Dich,	Himmel	

1. Erfreue dich, Himmel, erfreue dich, Erde; erfreue sich alles, was fröhlich 

kann werden. Auf Erden hier unten, im Himmel dort oben: den gütigen 

Vater, den wollen wir loben. 

2. Ihr Sonnen und Monde, ihr funkelnden Sterne, ihr Räume des Alls in 

unendlicher Ferne: Auf Erden hier unten im Himmel dort oben: den gütigen 

Vater den wollen wir loben. 

3. Ihr tiefen des Meeres, Gelaich und Gewürme. Schnee, Hagel und Regen, ihr 

brausenden Stürme: Auf Erden hier unten im Himmel dort oben: den 

gütigen Vater den wollen wir loben. 

4. Ihr Wüsten und Weiden, Gebirg und Geklüfte, ihr Tiere des Feldes, ihr Vögel 

der Lüfte: Auf Erden hier unten im Himmel dort oben: den gütigen Vater 

den wollen wir loben. 

5. Ihr Männer und Frauen, ihr Kinder und Greise, ihr Kleinen und Großen, 

einfältig und weise: Auf Erden hier unten im Himmel dort oben: den gütigen 

Vater den wollen wir loben. 

6. Erd, Wasser, Luft, Feuer und himmlische Flammen, ihr Menschen und Engel, 

stimmt alle zusammen: Auf Erden hier unten im Himmel dort oben: den 

gütigen Vater den wollen wir loben. 


